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Description
Doppelt sehen mit dem Isländischen Kristall. Im 17. Jahrhundert wurden in einer
Basaltkaverne in Island erstmals große, klare Calcit-Kristalle gefunden, die als Isländischer
Kristall bekannt wurden. Der dänische Arzt Erasmus Bartholin beschrieb 1669 die
Doppelbrechung des Lichtes am isländischen Doppelspat. Beim Durchgang des Lichtes
durch einen solchen Kristall wird es in zwei Strahlen zerlegt. Durch die Doppelbrechung
erscheinen auch darunterliegende Zeichen zweifach. Diese Eigenschaft machte das Mineral
für optische Instrumente wie Polarisationsmikroskope interessant.

Basic data

Material/Technique: Kalkspat
Measurements: Höhe: 2 cm, Breite: 3 cm, Tiefe: 4cm,

Gewicht: 65 g

Events

Collected When Before 1786
Who
Where Iceland

[Relation to
person or
institution]

When

Who Rasmus Bartholin (1625-1698)
Where

https://sachsen.museum-digital.de/object/53753
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